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Do-Sa, 02.02.–04.02.2017 
Carl Einstein Re-Visited. Die Aktualität seiner       
Sprache, Prosa und Kunstkritik 
Tagung im Museum für Literatur und ZKM 
 
Die Tagung des ZKM | Karlsruhe in Kooperation mit der Carl-
Einstein-Gesellschaft und der Literarischen Gesellschaft findet 
von Donnerstag, 02.02. bis Samstag, 04.02.2017 bei freiem Ein-
tritt statt. In Karlsruhe war im Haus der Literarischen Gesell-
schaft im Juni/Juli 1991 die erste Ausstellung über Carl Einstein 
zu sehen, wie Der Spiegel berichtete. Aus der Ausstellung Carl 
Einstein. Prophet der Avantgarde ging das Spuren-Heft Die 
Stadt der Langeweile. Carl Einstein in Karlsruhe von Hansgeorg 
Schmidt-Bergmann hervor.	   Der Dichter, Kunstkritiker, Ausstel-
lungsmacher und politische Aktivist Carl Einstein (1885–1940) 
wird als „Prophet der Avantgarde“, als Revolutionär in Literatur 
und Politik angesehen, aber eben auch als „Halbvergessener“ 
bezeichnet, denn seine Biografie und der Suizid auf der Flucht 
vor den Nazis erschwerten die Spurensuche nach seinem Werk. 
Mittlerweile sind die Arbeiten und die Person Carl Einstein Dank 
der Carl-Einstein-Forschung in den Klassiker-Kanon der Kunst-
geschichtsschreibung aufgerückt. Trotzdem bietet sein Werk 
beständig Anlass für Neuentdeckungen. So zählen seine Lyrik, 
Kunstkritik und prosaischen Schriften zu bedeutenden Zeugnis-
sen einer Epoche der Moderne, in der er zu einem einflussrei-
chen Vermittler im Kulturtransfer zwischen Paris und Berlin 
wurde und als Autor eine bis heute relevante Sprache der mo-
dernen Kunst prägte.  
 
Die Tagung in Carl Einsteins Jugendstadt Karlsruhe fragt nach 
den Potenzialen seines Schreibens, den zeitgenössischen Ein-
flüssen und den Nachwirkungen seines Werkes für die Literatur- 
und Kunstgeschichte. Carl Einstein Re-Visited wird am Donners-
tag, 02.02.2017 im Museum für Literatur am Oberrhein eröffnet, 
am Freitag und Samstag, 03.02. und 04.02. setzt sie sich im 
ZKM | Karlsruhe fort.  
 
Programm 
 
Do, 02.02.2017 
Museum für Literatur am Oberrhein 
	  
19:00 Uhr  Begrüßung: Dr. Mentrup (Oberbürgermeister der Stadt  

Karlsruhe), Peter Weibel (Vorstand des ZKM | 

Karlsruhe), Prof. Dr. Schmidt-Bergmann (Leiter des 
Museums für Literatur am Oberrhein in Karlsruhe)  
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19:30 Uhr  Uwe Fleckner (Hamburg): „immer in einer fremden  
sprache leben...“ Carl Einstein und die Sprache des Exils 

 
Fr, 03.02.2017 
ZKM | Zentrum für Kunst und Medien 
 
Sektion I: Autobiographie  
 

09:00 Uhr Liliane Meffre (Dijon): Carl Einstein, toujours un et 
multiple 

09:45 Uhr  Stefan Scherer (Karlsruhe): Kubistische Prosa. 

„Bebuquin“ 
11:00 Uhr  Patrick Hohlweck (Köln): „oder“. BEBs Psycho-

grammatik 

11:45 Uhr Sebastian Baden (Karlsruhe): „Técnico de 
guerra“: Einsteins politischer Aktivismus 

 

Sektion II: Kunstkritik  
 
14:00 Uhr  Annie Pfeifer (CH/USA): The Lexical as Critical: Carl 

Einstein’s „Critical Dictionary“ 
14:45 Uhr  David Quigley (Stuttgart): „K geht über K hinaus. L’art 

comme partie et fonction du réel“. Carl Einstein and the 

Experimental Humanities 
16:00 Uhr  Stephanie Marchal (Lüneburg): Kontaktzonen der Kritik: 

Julius Meier-Graefe und Carl Einstein 

16:45 Uhr  Axel Heil (Karlsruhe): Bilder ohne Worte. Carl Einstein 
und Aby Warburg 

18:00 Uhr  Klaus H. Kiefer (Balaruc), Abendvortrag: Carl Einsteins 

Briefe – Stilistik und Philologie 
 
Sa, 04.02.2017 
ZKM | Zentrum für Kunst und Medien 
 
Sektion III:  Ideologie  

 
09:00 Uhr  Maria Männig (Karlsruhe): Reaktionäre Avantgarde 
09:45 Uhr  Christian Drobe (Halle): Von der Gestalt zum 

gestaltenden Sehen? Ganzheitliche Positionen 
ästhetischer Wahrnehmung bei Carl Einstein und Ernst 
Cassirer 

11:00 Uhr  Matthias Berning (Aachen): Einstein, Grosz, die Kunst 
und die Weimarer Republik 

11:45 Uhr  Samuel Wagen-Magnon (Lausanne): „Film Photo 

Mickey Mouse“. Carl Einstein et le cinéma: une „crise 
de réalisme“? 
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Sektion IV: Globalität  
 
14:00 Uhr  Charles Haxthausen (Williamstown): „Bescheidener 

Beginn“: Carl Einstein’s „Afrikanische Plastik“ 
14:45 Uhr  Paul N’guessan-Béchié (Abidjan): Faszination und 

Aktualität von Carl Einsteins „Negerplastik“ aus 

afrikanischer Perspektive 
16:00 Uhr  Roberto Conduru (Rio de Janeiro): Carl Einstein in Brazil 

– Towards other Connections with Africa and the Globe 

16:45 Uhr  Julia Burbulla (Bern): How does science work? Carl 
Einstein im Spiegel kunstwissenschaftlicher 
Reformbemühungen 

 
Anmeldung erbeten unter: carleinstein2016@gmail.com  
 


